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·Bozen, den 6.5.2003

PRESSEMITTEILUNG

Preisvergleich Bozen – Innsbruck 7.4. bis 11.4.2003

Die Ergebnisse des neuesten Preisvergleiches zwischen den Städten Bozen und Innsbruck liegen vor. In der zweiten Aprilwoche hat das Europäische Verbraucherzentrum in Bozen und Innsbruck 48 Produkte verglichen. Eins stellte sich glasklar heraus: die Preispolitik der einzelnen Verkaufsstrukturen zu durchschauen ist nicht leicht. Während bei einigen der erhobenen Preise gegenüber dem Preisvergleich von vorigem November die Differenz noch größer geworden ist, hat es bei anderen eine Angleichung gegeben. So z.B. ist diesmal der Uncle Ben’s Reis in Innsbruck noch billiger geworden, sodass er fast die Hälfte kostet als in Bozen, während der Unterschied von 21 Cent bei einem Nutellaglas (400 gr.)  im vorigen Jahr heute auf einen Cent geschrumpft ist. Die Duschmilch und das Duschgel der Nivea sind heuer in beiden Städten sogar preisgleich. 

Auch kann man dem Prinzip, dass die Inlandsware im Ausland bedeutend teurer sein muss, nicht vertrauen. Es stimmt für die Packung Lavazza Espresso (BZ 3,01 €, IBK 3,25 €), wohl aber nicht für die Mozzarella „Santa Lucia“ Galbani und die Brimi Mozzarella: diese kosten nur 1 Cent mehr in Innsbruck als in Bozen.

Wer glaubt, dass ganze Produktbereiche (wie Milchprodukte, Tiefkühlwaren, Hygieneartikel, u.a.) in der einen oder anderen Landeshauptstadt billiger sind, liegt auch falsch. So ist die Butter in Tirol bedeutend kostengünstiger als in Südtirol, die 3,5 % fettige Milch ist hingegen bei uns erschwinglicher als jenseits der Grenze. Auch beim Tierfutter verhält es sich unterschiedlich: Pedigree Pal ist in Tirol billiger, während sich der Kauf von Whiskas-Dosen in Südtirol lohnt.

Ein heißes Thema bleiben auch die Windeln Pampers mini 3-6 kg: leider konnten wir nicht die gleiche Füllmenge in beiden Städten finden. In Innsbruck gab es nur die Packung zu 64 Stück, in Bozen ausschließlich die zu 32 Stück. Berechnet man den Preis pro Windel ergibt dies eine Differenz von 21,19% zugunsten der Tiroler Pampers. 

Eine Änderung gab es auch im Bereich der Getränke: in Innsbruck konnten wir diesmal für eine große Coca Cola und Fanta Flasche nur die 2 Liter-Version entdecken. Dabei wurden in Tirol die Preise beider Durstlöscher um 12 Cent pro Liter gegenüber November 2002 angehoben. Trotzdem sind sie im Verhältnis zu den Bozner Flaschen noch um einige Cents billiger.

Auch wenn den VerbraucherInnen der Vergleich nicht immer leicht gemacht wird, eins ist sicher: es lohnt sich immer noch. Beweis dafür sind auch die vielen Anrufe der VerbraucherInnen, die uns auf die eine oder andere Preisdifferenz aufmerksam machen. 

· Promosso dalla provincia autonoma di bolzano, organizzato dal centro tutela consumatori ed utenti  alto adige 
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